
Anna Weather — Benutzerhandbuch
Theme-Version: 1.1.2 · Block-Theme (FSE) · Begleit-Theme zum Plugin WS40 Weather Station 40

1. Einführung
Anna Weather ist ein WordPress-Block-Theme (Full Site Editing), das als
Präsentationsebene für eine private Wetterstation-Website konzipiert ist. Es verleiht der
Website einen „Instrumententafel"-Look und arbeitet Hand in Hand mit dem Plugin WS40
Weather Station 40: Das Theme verwaltet Layout und Stil, während WS40 die Live-Daten
liefert (aktuelle Bedingungen, Diagramme, Webcams, Warnungen, Vorhersagen).

2. Voraussetzungen
• WordPress 6.6 oder neuer
• PHP 7.4 oder neuer
• Das Plugin WS40 Weather Station 40 (empfohlen) für Wetterdaten und die Konsole

[ws40_consolle]

• Eine Wetterstation, die WS40 mit Daten versorgt (z. B. über Meteobridge) für
Echtzeitwerte

3. Installation
1. Gehen Sie im WordPress-Adminbereich zu Design → Themes → Neu hinzufügen →

Theme hochladen.
2. Wählen Sie die Datei anna-weather-x.x.x.zip, klicken Sie auf Jetzt installieren und dann

Aktivieren.
3. Installieren und aktivieren Sie das WS40-Plugin, damit Wetterdaten und Konsole

verfügbar sind.

4. Lizenz aktivieren
Anna Weather wird über Freemius vertrieben. Nach dem Kauf erhalten Sie einen
Lizenzschlüssel.

1. Gehen Sie zu Design → Anna Weather.
2. Das Statusfeld zeigt den aktuellen Zustand: Nicht aktiviert, Ausstehend — bestätigen Sie

die Opt-in-E-Mail, Verbunden oder Premium-Lizenz aktiv.
3. Klicken Sie auf Lizenz aktivieren, fügen Sie Ihren Schlüssel ein und bestätigen Sie. Bei

aktiver Lizenz wird das Feld grün und automatische Updates sind aktiviert.
Die Seiten Konto und Kontakt finden Sie unter Design → Anna Weather.

5. Erste Einrichtung
• Logo & Identität: Design → Editor → Stile oder die Website-Identität (Logo, Titel,

Untertitel, Website-Icon).
• Startseite: Einstellungen → Lesen. Das Theme enthält ein Front-Page-Template, das die

WS40-Konsole anzeigt.



• Menü: Design → Menüs. Das Theme verwendet ein klassisches Navigationsmenü —
erstellen Sie ein Menü, fügen Sie Ihre Seiten hinzu und weisen Sie es der Position Primär
zu.

6. Die WS40-Konsole
Das zentrale Element der Website ist die WS40-Konsole, die per Shortcode eingefügt wird.

1. Bearbeiten Sie eine Seite (oder ein Template) und fügen Sie einen Shortcode-Block
hinzu.

2. Geben Sie [ws40_consolle] ein. Für eine bestimmte Station ergänzen Sie die ID:
[ws40_consolle station_id="5"].

3. Veröffentlichen. Die Konsole wird im Frontend dargestellt.
Wichtig: Verwenden Sie immer den Shortcode-Block, niemals einen Eigenes HTML-Block. In
einem Block-Theme gibt ein HTML-Block seinen Inhalt wörtlich aus, sodass der Shortcode
nicht ausgeführt würde. Im Editor zeigt der Shortcode-Block nur den Text [ws40_consolle …] —
das ist normal; die Konsole erscheint auf der Live-Website.

7. Templates und der Site-Editor
Bearbeiten Sie Templates und Teile unter Design → Editor.

• Templates: Front Page, Home, Einzelbeitrag, Archiv sowie benutzerdefinierte
Seitentemplates — Seite (Landing), Seite (ohne Titel), Seite (Webcam-Wand), Seite (breit),
Beitrag (breit), WS40 Consolle (volle Breite).

• Template-Teile: vier Header-Varianten (Kopfzeile, Kopfzeile — zentriert, Kopfzeile —
kompakt, Kopfzeile — Suche) und vier Footer-Varianten (Fußzeile, Fußzeile — Karte,
Fußzeile — minimal, Fußzeile — drei Spalten).

Hinweis: Wenn Sie ein Template im Site-Editor anpassen, speichert WordPress eine Kopie in
der Datenbank, die die Theme-Datei überschreibt. Verwenden Sie nach einem Theme-Update
die Funktion Anpassungen löschen des Templates, um die neue Version aus dem Theme
zu übernehmen.

8. Aussehen und Stilvarianten
Anna Weather nutzt globale Stile. Unter Design → Editor → Stile → Stile durchsuchen
wählen Sie eine Variante: Alpin, Kompakt, Morgenröte, Hoher Kontrast, Marine,
Mono-Display, Nacht, Druck, Sepia, Sturm, Breit.

• Nacht stellt die gesamte Website dunkel dar.
• Farben, Typografie und Layout sind unter Stile anpassbar. Die Palette (Dunst, Oberfläche,

Tinte, Schiefer, Haarlinie, Barometer, Himmel, Tiefes Himmelblau, Glut, Nacht, Anzeige)
und die Schriften lassen sich dort einstellen.

9. Navigation und Header
Das Header-Menü ist ein klassisches WordPress-Menü, verwaltet unter Design → Menüs
(nicht über die „Navigation" des Site-Editors). Fügen Sie dort Einträge hinzu, entfernen oder
ordnen Sie sie und weisen Sie das Menü Primär zu. Auf kleinen Bildschirmen klappt das
Menü zu einem Hamburger-Menü zusammen; die Header-Variante mit Suche enthält eine
Suchschaltfläche.



10. Block-Vorlagen (Patterns)
Das Theme enthält fertige Vorlagen (aktuelle Bedingungen, Messinstrumente, Vorhersage,
Webcam, Warnungen, Rekorde, Datentabelle, Karte, FAQ und mehr). Fügen Sie sie über den
Block-Inserter → Vorlagen ein und richten Sie die WS40-Shortcodes/Blöcke auf Ihre
Stationsdaten aus.

11. Sprachen
Anna Weather ist vollständig in sechs Sprachen übersetzt: Englisch, Italienisch, Deutsch,
Spanisch, Französisch und Portugiesisch. Es folgt automatisch der Sprache Ihrer Website
(Einstellungen → Allgemein → Sprache der Website). Auch die Editor-Bezeichnungen
(Stilnamen, Templates, Teile) sind lokalisiert.

12. Updates
Bei aktiver Lizenz werden Updates automatisch über Freemius ausgeliefert. Erstellen Sie vor
dem Update ein Backup.

13. Support
Für Hilfe nutzen Sie Design → Anna Weather → Kontakt oder den mit Ihrer Lizenz
bereitgestellten Supportkanal.

14. FAQ / Fehlerbehebung
• Die Konsole erscheint als Text [ws40_consolle] → Sie haben einen Eigenes-HTML-Block

verwendet. Nutzen Sie einen Shortcode-Block.
• Eine Template-Änderung erscheint nach einem Update nicht → Löschen Sie die

Anpassungen des Templates im Site-Editor (die DB-Kopie überschreibt die Datei).
• Die internen Farben der Konsole folgen nicht dem dunklen Stil → Die

Konsolen-Gestaltung wird vom WS40-Plugin gesteuert, nicht vom Theme.
• Das Bearbeiten der „Navigation" im Site-Editor wirkt sich nicht auf den Header

aus → Das Theme verwendet das klassische Menü (Design → Menüs); die Block-Navigation
wird nicht genutzt.

Anna Weather — Instrumententafel-Theme für WS40 Weather Station 40.


